
Frnu; Berger,
Uhr i» ache r.

Zeigt seinen Freunden uud dein Publikum
überhaupt acbtiiuqsvoll an. daß er sich hier iu
der Süd Kte» Straße, zwei Thüre» unter-
halb T> S. Darlings Eiseiistohr, A. Behm's
Wirthshause genenüber etablirt hat, »ild

sich ein Vergnügen daraus machen wird
alle respektive» Kunden, die ihn mit Aufträ-
gen in seinem Fache beehren möge», prompt
und billig z» bediene«. Man findet in fei-
nem Stohr fortwährend eine große Auswahl
von V.lnkie - S t n »» d n h r e n,
von allen Sorten
und Preisen; Ta
schcn-llyren von je-
der Art, Juwelier» WWgareu u. f. w.
alles zu äußerst bil- ! 1
ligeu Preisen.'

Alle Reparatiircu «

werde» prompt und l!
pünktlich verrichtet l!
und die Arbeit ver- !i!
B ürg r. NM M

Reading. Juli 7. MMLWLMMM
3 lIIt.

Bettfedern.
Der lliiteschrriebeiic hat fortwährend einen

bedeutenden Vorrath westlicher Betlsedern
auf Hand, welche billig verkauft werden.

Lran; Serger.
Readiug, Juli 7. 6m.

George W. ArZns,
Rechtsanwalt, nt

Office iu der Nord 6te» Straße, dein

Courthanse gegettüber.
Juli 7,1 »46. 6m.

Dr. Friedrich Schlanch'6
Wund-Balsam,

ein erprobtes Heilmittel für Brandschaden,
Schnitt- nnd Stich Wunde», Verrenkungen,
Rheumatismus u. s. w., ist so eben erhalte»
und zum Verkauf in dieser Druckerei?Preis
LZ Cents das Gläschen.

July 7. 18 U5. «m.

Wohttungs-Veränderung.
Verkauf zum Einkaufs-Prels.

John <Hv!dscl)midt,
Kleider- und Varietäten-Händler,

Zeigt seinen zahlreichen Freunden uud dem
Publikum ganz ergebeust an. daß er seinen
Stohr in die Mansionhans-Gcbäilde, an der
Süd Sten Straße verlegt hat. nahe bei Bo»r-
-doii's Hotel und einige Thüren oberhalb Dr.
töwen'S Apotheke, in dasselbe Lokal welches
früher von Hr». Waniier als Kleiderstohr
benutzt wurde.

Sein Scohr ist neuerdings vervollkommnet
und mit einer großen Auswahl vou Sache»
versehe», die man nicht überall findet. Be-
sonders ei» bedeutender Vorrath von allen
Artikeln welche für

Herren - Anzüge
erforderlich find ; nach der alleriieiicstc» Mo-
de n»d zn den billigste» Preise».

Ebeufalls fiudet ma» bei ihm viele andere
Sachen die hier nicht benannt werde» könne»,
namentlich Kutschen, nid andere
Fahrzeuge, Pferdegeschirre -c. :c

Dankbar für die bisher genossene Kund-
schaft, schmeichelt er sich mit der Hoffnung,
daß seine Freunde ihu auch i» seinem jetzigen
Wohnorte ihn mit ihrem Zufprnchc beehren
werden, uud man wird finden, baß seine Arti-
kel an Güte und Billigkeit alle ander» der
Art, die hier verkauft werde», gleich sind oder
übertreffe».

Reading, Juni 2. 1846. 2>n.

Die Geheimnisse von Paris,
Von (Lugen Eue.

Aus dem Französischen übertragen von
Viktor TVilhclin Fröhlich.

(Druck von Jacob Uhl in Neu-Pork.)
DaS erste Heft dieses ausgezeichneten Werkes

ist erschienen und kann in der Drukerei dieser
Zeitung eingesehen werden. Preis eines Heftes
von 43 Seiten, Cents. Druck und Pa-
pier lassen nichts zu wünschen übrig und unter-
scheiden sich vortheilhast von vielen andern der-
artigen Unternehmungen.

Ueber den Gehalt der "Geheimnisse" sich wei>
ter auszusprechen, ist vollkommen überflüssig»
da die Kritik längst ihr Urtheil darüber gefällt
hat. Anerkannt ist es daS gediegendste Werk
E Sue't; es hat den Namen des Verfassers
in allen Theilen der eivilisirten Erde berühmt
gemacht, und es wird seinen hoben Rang in der
Literatur so lange behaupten, als die jetzigen
Zustände der Gesellschaft nicht eine gänzliche
Reform erlitten haben. In der anziehendsten
Form ergeht es sich über alle jene Fragen, wel-
che die Drucker der Jetztzeit beschästigen und
die Massen in Bewegung setzen. Beim Lesen
der Geheimnisse von Paris wird dem Armen
der Muth wiederkehren, den Reichen wird es zu
guten Handlungen treiben, der Gerechtigkeits-
liebende wird eifriger streben, die Tugend auch
am Aermsten zu ehren, und der Elende gewah-
ren, daß er früher oder später die folgerechten
Ergebnisse seiner Handlungen schmerzlich ertra-
gen muß. Wir glauben uns daher den Dank
des deutschen Publikums der Union zu verdie-
nen, wenn wir ihm dieses treffliche Werk in ei-
ner gediegenen Uebersetzung und untadclhaficn
Ausstattung vorlegen.

Dem letzten Hefte wird das wohlgelungene
Bildniß Sue's beigegeben.

Charles Müller,
No. 118 Nassau St. Neu-Pork.

Mai 24. 1846.
N. B. Das erste Heft des obigen Werkes

ist bereits erschienen und in dieser Druckerei zu
haben, wo ebenfalls weitere Bestellungen ang'e-!
nommen werden.

Wichtig
für aUe

Land- .Haushälter.
Ihr mögt versichert sein Zeder-

reinen und höchst kräftigen

Thee
zu bekommen, beim einzelnen Pfund oder in grö-
ßern Quantitäten, am

Waaren h a u s e
Der Peking Tliee-Conipany,

Süd zweite Straße, zwischen mar-
ket und «thennurskraße,

Vor diesem war es schwer, in der That fast
unmöglich, jederzeit guten grünen oder schwar-
zen Thee zu bekommen. Aber jetzt braucht Ihr
nur den Stohr der Peking Thee-Company zu
besuchen, um so schönen und kräftigen Thee zu
bekommen, als Ihr nur wünschen könnt. Je-
der Geschmack kann hier befriedigt werden durch
den Vortheil, daß man den Artikel rein, um
geringen Preis haben kann.

Philadelphia, Juni 23. 1846.

Lehhorn.Hüte!
Der Unterzeichnete erlaubt sich dem

/ respekklven Publikum anmzeigen, daß
er einen bedeutenden Vorrat!) on

fin Rinder,Rna
ben und Htänncr, direkt von Europa erhal-
ten hat, die er wohlfeil zum Verkauf anbietet.

im Lande und das Publi-
kum überhaupt möchte er darauf aufmerksam
machen, daß er die Hüte selbst imporlirt und

sie daher wohlfeiler verkauft als sie in Phila-
delphia zu haben sind.

C. L Heizn,ann.
Reading» sNai 12.

Dr. I. .Kienlev'ö Pillen.
Gegen die Wassersucht, reissenden Stein

und Grävel.
Die Symptome oder der Anfang von diesen

Krantheiten sind : wenn ma» immer geplagt,
gereizt »iid genöthigt ist, Waffer zn mache»,
ohne daß man viel auf einmal machen kaun,
mit oder ohne Schmerze», Spannung im Un
terleib, Nicren-Schnierzen, große Schmerzen
im Kreuz, Druck auf der Blafe, »»regelmäßi-
gen Gttthlgaiig; dadlirch einsteht» Schwin-
del, Miitterweh, Wnidkolik, Verlust desAp«
petics, Dispepsia und Hartleibigkeit, welches
bei Fraueuspersoiic» »ur zu oft der Fall ist,
daß sie mit dem Wasser geplagt werde», we»u
sie ihre monatiicbe Zeit zu viel oder zu wenig
oder gar uicht bekommen.

Und wie viele Tausende haben ein trauri-
ges Ende genommen, weil sie es vernachläßigt
haben, diejenigen Medicinen zn gebrauchen,
die dafür anempfohlen waren. Darum
braucht Keiner zu verzweifeln, indem die obeu
erwähnten Pillen in der Druckerei dieser Zei-
tung, in der 6te» Straße, wie auch bei Carl
Wiffaug iu der Fraukliu-Straße, Readiug,
Pa., zu habe» sind.

Ricnley, Gr.-Dr.
D>A»ch zu habe» bei de» Herren Stohr-

haltern George H. Miller, Womelsdorf;
Jacob Vechtel, Tlilpehocco» ; H. Heffiitr,
sLcrch's Wirthshaus,) und Thomas Rnth,
Unter - Heidelberg ; Peter KegereiS, Bluck
Horfe, Laneaster Co.

Große Boxen zn 50, die kleinen 25 Cents.
Mai 26. bv.

Nenmodifter
Stiesel- und Schnbstobr,

No. 1. Nordwest-Ecke der Penn und 5-
ten Straße, Reading.

.H. U. Felix und Co.
ri xi

Zeigen ihren Freunden und dem Publikum
überhaupt achtungsvoll an, daß sie so eben ein
großes und allgemeines Assortement von

Stiefeln nnd Schüben
eröffnet haben, als vorzüglichen kalbledern und
Morocco Mann'S-Stieseln, von ihnen selbst aus
dein besten Materialien verfertigt; kalblederne,
Kip, Leehund und Morocco Pep-Stieseln von
jeder Gattung; kalbledern, Kip, Seehund und
Morrocco-Monroes sür Männer und Knaben
ze. !c. ?c. ?Ebenfalls, ein ausgedehntes Assorte-
ment Schuhe sür Damen, Mädchen u. Kinder.

Auch haben sie zum Berkauf einen großen
Vorrat!) von rothen, Schlächter- und Baltimo-
re-Sohlleder, Sattel-Leder, Kalbfellen, Kips u.
Oberleder, MorroccoS und Kids jeder Art, nebst
einem allgemeinen Assortement von Schuh-aus-
staffirungen und Werkzeugen, woraus sie das
Publikum aufmerksam machen möchten.

Reading, April LB. Sin.

Wassersucht gelmlt dlirch Kienley's
Gegen - Grävel PlUen

Zeugni ß.
Ich Unterschriebener bin es der Menschheit

schuldig bekannt zu machen, daß ich durch Kien-
ley's Reißende Stein- oder Gegen-
Grävel Pillen von der erwähnten Krank-
heit befreit worden b>n. Der Ansang war star-
ker Reiz zum Wassermachen, ohne daß viel da-
von auf einmal fortging, und als meine Füße
anfingen aufzuschwellen, so war ich überzeugt,
daß es die Wassersmucht war, und Dank sei es
Gott und den Kienley's Pillen, daß ich wieder
zu meiner Gesundheit gelangt bin.

Jacob Edelmann.
Cumru Tauns.hip, Berks Co., )

den sten Mai, 184V. bv.

?ln Baumeister und Andere.
Kalk und Sand,

von der besten (Qualität,sind zu räsonablen
Preisen zu haben bei dem Unterschriebenen, Ek-
ke der sten und Bingemanstraße.

Benjamin LVanncr.

Dr. Bechtcr'6
ungeu-Pre s e r v a l i v,

Preis st» Cent die Flasche,
Ist eine schr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmäßigen und berühmte» deut-

schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigene» Praxis i» Deiitschlaiid gebraucht
hatte, iu welchem Lande sie während jener
Zeit änßti st ausgedehnt benutzt wurde,beiHu-
sten, Erkältungen, Katarhfieber, Engbrüstig-
keit, Keuchhustcu, Seiten und Rückettschmer-
zeii, Blntspcic», jederArt Brust- uud Luugen
beschwerde», nnd in Hcmnng der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zei-
tiingsbekantmachungen sind zu kostspielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessenWir-
kttngcii wird in einem Versuche damit gefun-
den werde», sowie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisungszettcl begleitend. Ueber

Flaschen sind allein in Philadelphia
währenddem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dcssenN»tzbar>
keir, sonst wurde eine so große Quantität nie

verkauft worden sein.
So wirtsam ist die Medizin gewesen in

Heilung der verschiedene» Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarfaparilla, Panaceas
:c. schnell.voraiigehc.

Viele Zengnisse sind von Zeit z» Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber der
Kostenaufwand von Zeiluiigsbekailiitmach»»-
gen verbietet deren Mitlheilniig hier. Die
Leichtgläubige» kö»»e» leicht überzeugt wer-
de» vo» der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrnfen an Leidy'S GesnndheitS Einpori-
um No. 191, Nord 2te Straße, unterhalb
der Vinestraße, zum Schild des "goldenen
Adlers nnd Schlangen," wo Zeugnisse und
Nachweisniigenzz» Hunderten von Fällen der
merkwürdigste» Kiire» durch diese Medizin,
vorgezeirt werden könne».

Reading, Juli l. 1845.

Medizin ist zu dein oben angege-
enen Preise in dieser Dgnckerei zn habe».

Gegen Nbeumalhic und Rücken-
Schmerzeu-Lnicment,

verfertigt von
Dieses Liuemeut ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleichc Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt es beim ersten oder
zweiten Mal Schmieren.

T>Einzig zu Habs» in dieser Druckerei.
Preis: HO Cent die Flasche.

Reaving, April 15. bv.

Stühle! Stuhle!
Friedrich Fox, «

Schild vom rothen «SSs
//tz liStuhl, No. «8

pcttiistraßl', nahe der Eisenbahn,
Bittet »m Erlaubniß seine Freunde nnd das
Publikum zu benachrichtige», daß er fort-
fährt das Gtiihlmacber-Gcschäft zn betreiben
am altenStand, ~Schild zn», rothenSlichl,"
wo man fortwährend finden wird c», schönes
Assorement von
Studien, Schaukel-Stühlen,Setteeo;c.
Welche er alle versichert daß sie vom besten
trocknen Material sind, a»fs beste gearbeitet
nnd in, schönsten Style ansgepnkt sind, uud
sie werde» zu Preise» vcrkauft'die der Zeit
gei»äß sind.

Stichle werden anf die allerkürze-
ste Anzeige anfs beste reparirt.

Reading, März bv.

Gdward Elymer,
Advokat (I^-nv^r,)

Hai seine Amtsstube verlegt nach der Nord
Kte Straße, in eine der neuen Främ-Ofsiees,
dem Courthause gegenüber.

Reading, Aprilll.

Anron Albrecht,
Landmesser und Schreiber.

Seine Amtsstube ist in der Nord KtenStra-
ße, dem Courthause ge.z<nübcr. ,» .

Reading, April 7. 1840. bv.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(«)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von »erfchiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Depofit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von North Amerika» par

Northern Libertics» par
Pennsylvania» par
Penn par

der Ver. S taat.' 24 bis 25
Commcrcial Bank/ von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof par
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensingron do. par
Kensingto» Saviiig Institut a
MerchautS Bank von Philad. betrgü.
Moyniensiuq Bankl', par
Manuf. u. Mechauics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochu.
Philadelphia Loa» Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Soiithwark SavingS Bank betrüg.
Scluiylkill Sav Institut gebrochen
Schnnlkill Bank*
Sontluvark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Atlegheny, zu Bedsord, Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do

zu Harrisburg geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
CHaiubersburg zu Ehanil?ersbure, 1
Gettisburg» zu Gettisburg, I
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susguchauna Co. Montrose l j
Ehester Caunty zu Wesrchester, par
Delaware Eaunty« zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, j

Middletaun zu Middletaun, I
Montgomery Eo,* zu?torristaun, pa>

Northumberland zu Northumberl. par
Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia par
Carlisle ditto» zu Carlisle, I
Dovlestann ditto zn Dvylestaun, par
Easton ditto* zu Eastou, par
Erchan.qe ditto zu Pittsburg, t

Certificate 1

Post Noten . 1
Erchange Zweiq zn Holidaysburg, 1

Certificate
Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Dröpers zu Waynesburg !i>

do zahlbar in eurrailt Fonds
'

Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmeps und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers nnd do zu Greneastle gebroch
Franklin dirro zu Washington, 51
Farmers Bank v. Bncks Ctv z. Bristol,p.u
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster par
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, I
HarmoiU) Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, l!
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Juniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, par
Laneaster Caunty Baut, zu Lancastcr par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Lnmbcrman's do. zn Warren, gebrochen.
Marrietta n. Snsqueh. TradinqCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, Z

Certificate j
MechanieS Bank, Pittsburg, betrug.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten 2
Miners Bank von Pottsville, par
Nvrtlwrn ditto von Pa. zu Dnndaff, ungb.
Nortluimbl. n. Colb.Bk. zu Milton, nngb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, qeschl.
Neu Salem do. Fayette (äannty, belrücz,
Northampton Bank zu Sllleiitann,
N. 5). Delaw. Brücken Cv.zn N.j?. gcjchl.
Osfiee der Bank von Penns. Harrisb. h par.
Osfiee do do Laneaster h par.
Office do do Reading l> par.
Office do do Easton h par.
Zweig der V. Staaten* Piitsburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Sclniylkill Bank, Port Carbon h
Zlgricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, .qebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschlvss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 15

Towanda do. zu Towanda, «<>

Union do. zu Uniontann, gebroch
Westmoreland do. zu Greciwbnrq, geschlo.
Wilkesbarre Brücken (50. zn Wilk. ungang
West Branch Bank, Willianisport, 1-j
Wyoming Bank zu Wilkevbarre,
Pork ditto» zu Pork, I4
Nottghogany Bauk zu Perryopolis, unganq
Die Noten vo» de» mit a bezeiehnetenßan-

kt» werde» nicht i» Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit h bezeichnet geben keine Noten aus
Delaware.

Bank v.Wllmington u.Brandewin*fWil», par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank vvn Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, p,»r

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,pcv
do. do. Zweig,» Wilmington,pa>
do. Do- Zweig, Georgetown, pa>
do. do. Zweig, New' Castle, pa>

Union Bank, zu Wilmington, pa
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis l!

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere,
Burlington Co. Bank, Medford, p^
Comnierrial Bank Perth Ambop
Cumberland Bank* Bridgeton, p.,
Farmers Bank* Mount Holly
Farmers u Mechauics Bank, Rahway
Farmers n Mechanies do Middletown
Morris Co. Bank' MorriStowu
Mechanics Bank, Burlington pa
Mechanics do Newark
Mechanics u Mauufactures do* Treuton pa
Morris Caual u Br. Co. N.J. City, «,,gk

Post Note» ungaugba
Newark Ba»k J»f. Co' Newark
Orange Baut', Orange
PeopleS Bauk, Paterson
Priucktou Bauk«, Prineetou pa
Salem Baukittg Co», Saleiu pa
State Newark
State Bauk* Elizabethtowu
State Baut' Camde» pa
State Bank of Morris' MorriStown
State Baut' New BrnnSwick pa
Siissex Bank* Newton
Trent»» Battküig Co' Trenton va
Union Bank* Dover
Bank of N. BriittSwick, BrnuSwick gebroch
Farmers u. Mechauics Baut do. gebrocb
Franklin Bank of N.J. JerseyCitv gebrock
Hobokeu Banking Co. Hobokc» gebrock
Jersev City Bank, Jersey City gebrock
Mechanics Bank, Patterson gebroel
Maiinfacturers Bank, Bellvikle gebrorl
Moilttioiiths Bank ofN I Freehold gebrc
New Hope Del Br. Co* Lauibertville
N I Mannf. u Banking Co Hobokeu gebr»
N I Protection u Lombard Bank IC dc
Paterfon Bank, Paterson gebroch
State Bank, Treuton gebrock
Satem u Phila. Manuf Co Salem gebroch
Washington Banking Co Hackensack gebro

I a ek s 0 n's

A Hut-Fabrik M
und Feder -Stohr.

No. 18, West - Pennstraße, zwischen dei
lten und s>ten, nächste Thür zu Pearson'c

Stohr, Reading.
Fortwährend auf Ha»d:

Beaver, Nutria, Caotor, Russische
nupped, und wollene Hüte, von
Mode» und Forme».

Furr, feine tuchue, Velvet, lackirte, leder>
»e »ud haarige Seehund - Kappe». Eben
falls Leghorn' Hüte zur passende» Jahrszeit.Südliche uud westliche Bettfederu. Ab
les dieses wird zn de» niedrigsten Bargeld
Preisen verkauft. Rufet anj uud sehet.

Reading, Februar S. II

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Tic Sprinq-Garden Ve, s,chcrunq.?Gc,

sellschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer j» der
Stadt ,»id auf dein Laude, au Häuser»,
Scheuern und Gebäudeu aller Art; au Haus-
gerätbe, KaufmauttSgüter», Pferde», Rind-
vieh, Ackerbauerzeuguisse, Conimereielle uuh
Fabrik-Stocrs und Gerätschaften von jeder
Beiieniiuug; schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches nnd Grund
Reuten, unter de» höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung lJ»s»raiice)

iu Berts Caunty, oder für einige Belehrung
über diese» Gegenstand, wende man sich per»
»önlich oder durch Briefe au S Xi-

Rechts Anwalt, Druckerei desßerkS
uud Schuylkill Journals, Reading. Pa.

Morton LNeMtcNacl. President.
L. Aruinbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael,l Charles Stokes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P L. taguereuiie, i Ganinel Townsend,
Elijah Ballet, I R. W. Poiuroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November l. bv.

Wichtige Bekanntmachung.
Alle Diejenigen welche Schlauch's Universal-
Essenz schon gebraucht habe», dient zur Nach-
richt, daß von jetzt an diese wirksame n. wohl'
thätige Medizin jederzeit zu habe» ist, in Re-
ading, in der Drnckcrci dieser Zeitung und
bei Karl Wissang in der 7len Straße; in
j>ntztaun in derDrnckerei des' Geist d. Zeit
in Ober Bern l'ei Melchior Herl', bei J.Ren-
no und an S. Hiinmelberger's Wirthsha»,
sc; ui Hamburg i» der "Schuellpost" Drucke
rei ; i» Tulpehocke».nnweic Röhrcrsl'lirg, bei
Joh» Vechtel; i» Wonielsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; in AddaniStan», an Heinrich
Stausser's Stohr. ?Es ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit dieser Medizin ei»e»Ver-
sucb ;n inachen. Besonders wirksam ist sie
bei Mnttcrweh, Kopfschmerzen, Herzklopfen,
Mangel an Eßlnst. oder wen» der Magen
das Esse» nicht vertragen will, eben so wirk-
sam bei Seittiistcche» n»d Rückenschmerzen,
nnd auch bei U»ord»»»gen in der monatliche»
Reinigung. Für den blaue» Husten der Kin«
der ist sie sehr zu empfehlen, da sie denselben
binnen kurzer Zeit curirt.

Friedrich Schlauch.
April 22. bv.

Vorschriften,
gestochen von C. .V. lLgelmann, sind wieder
erhalten n. zum Verkauf in dieser Drucker,

oder Aerzeichniß der gefälschten in den
Vereinigten Staaten zirkulirenden Bank-
noten, sammt Banknotenlitie und Markt'

preis, in deutscher Sprache,
herausgegeben vo» Stepha» Molitor, Her--
aiisgeber des Volksblact's Cineiiiiiati, Ohio.

Um dc» häufig au uns gerichtete» Wü»
schtil z» entsprechen nnd eine», längst gefühl
teil Bedürfnisse abzuhelfen, haben wir uns
zur Herausgabe eines

Counterfeit Detektor»
in deutscher Sprach e entschlossen,
lind kündigen hiermit a», daß die erste Num-
mer des teutschen Couuterfeit Detektors bis
deii 7. oder 3. August l. I. erscheinen werde.

Derselbe wird 4« bis 56 Seiten in groß
Oktav enthalten nnd nicht »»r ei» vollstäirdi
ges Verzelchiiiß aller bekannte» gefälschte» u.
geänderten Noten, sonder» auch erue umfaf-
feude Liste aller Baute» sainmt Anzeige über
Discount, Zahlungsfähigkeit, und dergl. lie-
fern Nebst dem wird jeder Nummer eiu
Marktbericht samt auderu für das Geschäfts-
lebcu wichtige Notizen begefügt werden.

Der deutsche Couuterfeit Detektor erscheint
im Anfang eines jeden Monats.

Preis per Jahrgang ein Thaler sl> Cents.
Einzelne Nnmmern 2» Cents.
Gnbscribcnlc» des Volksblatts nnd solche,

welche den Connterfelt Detektor noch vor def
sen Erscheine» bestelle», erhalte» de» Jahr-
gang z» dem Preise vo» einem Thaler. In
allen Fällen Vorausbezahlung.? Wer fünf
Subscribeutcu fammklt, erhält das sechste
Tremplar frei.

werden in dieser Drucke-
rei angenommen.


